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Variante 1
Hörverstehen.
A Die Bodenschätze und Rohstoffe können einst zu Ende sein.
BDie Länder der Dritten Welt müssen ihre Umweltprobleme selbst beseitigen.
C Um die Bäume zu retten, muss man das Papier sparen.
DWenn man nichts Schlechtes für die Natur macht, ist das schon gut.
E Schon die Mülltrennung trägt zu dem Umweltschutz bei.
F In der Zukunft möchte ich den armen Ländern helfen, ihre Umweltprobleme zu lösen.
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Leseverstehen
A.Romantische Natur und Literaten
B.Die beste Stadt
С.Heimaturlaub bevorzugt
D.Spaziergang im Wattenmeer
Е.Erholung an der Ostsee
F.Niedersächsische Reize erleben
G.Zu jeder Zeit an der Spitze
Н.Natur und Kulturangebot
1.Wer kennt nicht die Kreidefelsen von Rügen oder die Bäderarchitektur der Ostseeküste? Mecklenburg-Vorpommern ist mit seinen Inseln Rügen und Usedom ein Bade- und Wanderparadies. In Städten wie Wismar, Stralsund und Rostock wird durch die Backsteingotik der Häuser die Geschichte der Hanse lebendig.
2.Ob Neckartal, Schwäbische Alb und Bodensee - Baden-Württemberg hat viele         romantische und reizvolle Ferienorte. Auch große Schriftsteller wirkten einst da. Schillers Drama ,.Die Räuber" löste zuerst einen Skandal aus und wurde später zum großen Erfolg. Weniger Erfolg jedoch hatte Dostojewski in Baden- Baden beim Casinospiel. Er verlor sein ganzes Geld, was einem sparsamen Schwaben nie passieren würde.
3.Am liebsten verbringen die Deutschen ihren Urlaub in Bayern. Zu jeder Zeit lockt Deutschlands südlichstes Bundesland mit seinen waldreichen Mittelgebirgen und eindrucksvollen Hochgebirgslandschaften. Touristische Klassiker sind die Königsschlösser Hohenschwangau und Neuschwanstein oder das mittelalterliche Nürnberg.
4.Schleswig-Holstein liegt ganz im Norden und fasziniert den Urlauber mit verträumten Dörfern, .grünen Wiesen und blauen Seen. Als schönste Stadt Norddeutschlands gilt Lübeck. Dort wurden die berühmten Schriftsteller Thomas und Heinrich Mann geboren. Für Musikfreunde ist das "Schleswig- Holstein Musik Festival" ein kultureller Höhepunkt.
5.Unter beliebtesten Städten liegt Berlin ganz vorne. Danach kommen Hamburg, München, Köln und Dresden. Besucht der deutsche Urlauber die Hauptstadt, dann will er das Reichstagsgebäude, den Berliner Dom und den Gendarmenmarkt sehen. Die Jugendlichen verschwinden abends schnell in den zahlreichen Musikclubs und Diskotheken.
6.Kaum ein anderes Bundesland hat eine so vielfältige Natur wie Niedersachsen. Moor und Heide, Berge und Wälder, Wattenmeer und Dünen prägen die Landschaft. Der Harz lädt zum Wandern ein. Mit den Einheimischen kann der Urlauber in gemütlicher Ruhe Tee trinken und wunderbar plaudern.
7.Das liebste Urlaubsland für Deutsche ist und bleibt Deutschland. Jeder dritte verbringt aktuellen Umfragen zufolge seinen Sommerurlaub im eigenen Land. Der Heimaturlaub ist damit beliebter als eine Reise nach Spanien, Italien oder in die Türkei. Und das hat gute Gründe: die Sprache ist bekannt, es gibt attraktive Reiseziele, der Urlaubsort ist mit dem Auto zu erreichen.
Lexik und Grammatik
1. Finden Sie passende Wortverbindungen
	1. ein Hotelzimmer
	

	2. Internetzugang
	

	3. mit Karte
	

	4. Wetterberichte
	

	5.ein Visum
	

	a) besorgen, b) beantragen, c) zusammenstellen, d) frei haben,e) sammeln,f) zur Verfügung stellen, g) erhalten, h) bezahlen, i) durchsehen, j) packen


2.Schreiben Sie das passende Wort ein.
1) Können Sie mir bitte sagen, ___ es hier in der Nähe ein Hotel gibt?
2) Ich möchte gerne wissen, ____ Sie ankommen möchten?
3) Darf ich fragen, _____ man zum Frühstück bekommen kann?
3.Schreiben Siefolgende Sätze im Passiv.
1) Katharina die Große unterschrieb das „Einladungsmanifest“.
________________________________________________________________________________________________________________________________________
2) In dem Manifest lud sie Fachleute und Bauern nach Russland ein.
________________________________________________________________________________________________________________________________________
Sprechen
Ordnen Sie die Nummern der Sätze zu.
Der Hotelangestellte: (Н), Der Gast (G)
1) Kann ich mit MasterCard bezahlen?
2) Wie lange möchten Sie bleiben?
3) Kann ich etwas für Sie tun?
4) Möchten Sie das Frühstück auf Ihr Zimmer bestellen?
5) Haben Sie ein Doppelzimmer mit Ausblick zum See frei?
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